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Liebe Mitglieder,

wir freuen uns, Berthold Unfried als neues Mitglied begrüßen zu
dürfen. Er ist Dozent am Institut für Wirtschafts- und
Sozialgeschichte der Universität Wien und dort (wie unsere
Vorsitzende) Teil des Forschungsschwerpunkts Globalgeschichte. Mehrere
Buchpublikationen im Feld der Globalgeschichte, zuletzt: Vergangenes
Unrecht. Entschädigung und Restitution in einer globalen Perspektive,
Göttingen 2014.[1] Er schreibt an einer vergleichenden Geschichte der
entwicklungspolitischen Sektoren der beiden deutschen Staaten zu
Zeiten der Systemkonkurrenz, mit Focus auf die Personenmobilitäten,
die sie ausgelöst haben: "Entwicklungshilfe" und "Internationale
Solidarität". Globalisierungsunternehmen in Zeiten der
Systemkonkurrenz (Buchpublikation geplant für 2021). Zur Zeit arbeitet
er (zusammen mit Claudia Martínez Hernández als Dissertantin) an einem
Forschungsprojekt zum "Rat für Gegenseitige Wirtschaftshilfe" als
Entwicklungsorganisation am Beispiel der Verflechtungen zwischen der
DDR und Cuba, FWF/Austrian Science Fund, 2019-2022
(https://socialist-entanglements.univie.ac.at/)

PREIS DER ZWG

Das Komitee zur Ermittlung der/des diesjährigen Empfänger*in des
Preises der ZWG tagte am 26.XI. auf Einladung des Geschäftsführenden
Herausgebers Prof. Dr. Juergen Nagel in einer Videositzung. Auf der
Grundlage der Gutachten wurde über die insgesamt 16  Kandidat*innen
diskutiert. Das Komitee beschloss, den Preis an

Lisa Hoppel, Wien für Ihre MA zu geben, die schon gedruckt vorliegt:

Internationalistischer Nationalismus. Wien 2019 (Wien).[2]

PUBLIKATIONEN VON MITGLIEDERN

Pavel Polian: Zeitungsbeiträge zum 2. Weltkrieg:

Zhenshsina na vojne: Irina Dunaevskaja. Dnevnik frontovoj perevodchicy
[Eine Frau im Krieg. Tagebuch einer Übersetzerin an der Front]
Literaturnaja Gazeta 2020, 48 (2.-8. Dezember) S. 26 – 27. :
https://lgz.ru/article/-48-6763-02-12-2020/zhenshchina-na-voyne-irina-dunaevskaya/

Nemcy nasolili tak, chto ikh budut pomnit’ dolgo. Unikal’nyj dnevnik
Nikolaja Saenko – - letopis’ okkupacii Taganroga [Die Deutschen haben
sie so eingesalzt, dass sie lange daran denken werden. Annalen der
Okkupation von Taganrog]  Новая газета. 2020. № 131. 23 November
S.18-19. В сети:
https://novayagazeta.ru/articles/2020/11/25/88123-nemtsy-nasolili-tak-chto-ih-
budut-pomnit-dolgo
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 Чей палач раздается? В числе «отрицателей Катыни» появился российский
государственный орган // Новая газета. 2020. № 129. 23 ноября. С.20. В
сети: https://novayagazeta.ru/articles/2020/11/20/88046-chey-palach-razdaetsya

KORREKTUR ZUM BERICHT ÜBER DAS WALLERSTEIN-SYMPOSION (Rundbf. 297)

Berthold Unfried wies darauf hin, dass Vietnam 1978 in den RGW
aufgenommen wurde.

LESEFRÜCHTE

Axel Karenberg: Historic review: select chapters of a history of
stroke, in Neurological Research and Practice 2020.2
https://doi.org/10.1186/s4266-020-0082-0

 „Perhaps the most valuable insight gained is that >unthinking< ideas
of the past can be a key to great scientific success“

Murtazza Hussain: Wer wen wählt. Trump ist ein Rassist. Trotzdem haben
diesmal  mehr People of Color für ihn gestimmt als vor vier Jahren –
warum?

In Le Monde Diplomatique, Dezember 2020, S. 5.

„Viele People of Color sind enttäuscht von dem sogenannten
Establishment, das nichts für sie tut und ihnen überdies nur mit
Herablassung begegnet – was die rechten Medien ihnen auch unablässig
vorbeten. Allein erleben zu dürfen, wie das Establishment die Fassung
verliert, ist offenbar für viele schon Grund genug, einem Außenseiter
wie Trump die Stimme zu geben.“

ANDERE EINLADUNGEN

heute

Prof. Dr. Carl-Hans Hauptmeyer.

"Historische Krisen – Erkenntnisse für gesellschaftliche und räumliche
Entwicklungen heute?“
TRUST-LECTURE, WS 2020/21, „Krisen und Raum“, 10.12.2020, 18 Uhr, Einwahl unter:
https://us02web.zoom.us/j/88550848071?pwd=S3ZMMHdKMXlPYnhwWXQwQmoxd3FsQT09

Das Historisch-Politische Colloquium Barsinghausen lädt ein:

Mittwoch, 16. Dezember 2020, 16:00 – 18:00

VHS Calenberger Land, Langenäcker 38, 30890 Barsinghausen, Eintritt frei

Wilfried Gaum:

https://us02web.zoom.us/j/88550848071?pwd=S3ZMMHdKMXlPYnhwWXQwQmoxd3FsQT09
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Der Maoismus in der Bundesrepublik II

Literatur: Gunnar Hinck, Wir waren wie Maschinen, Die bundesdeutsche
Linke in den siebziger Jahren, Berlin 2012.

Inhaltliche Notiz zum Vortrag  Maoismus I in Rundbrief 41(12. März),

Anmeldung notwendig! christina.heinrichs@vhs-cl.de

Mit vielen guten Wünschen zu den letzten Adventtagen und

Zum Fest

Ihr und Euer

Hans-Heinrich Nolte

________________________________

[1] Rezension Zeitschrift für Weltgeschichte 16.1 (2015).

[2] Lisa Hoppel: Internationalistischer Nationalismus. Lehren aus dem
panafrikanischen Befreiungskampf. Wien 2019 (Pro-Media), 174 S., davon
8 S. Bibliographie etc.. ISBN 978-3-85371-462-1. [Ungezählte Reihe
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